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MsnLüg d . r ? December — - ( vecembre ) lZir.

'Der Admmistraksur der
'
Domainen der

Frone im Norden des Gouvernements , von
Holland machet hiedurch aus Befehl des Herrn
Intendanten -der Kaiserlichen Krongüther in
Holland bekannt : daß nur diejenigen Gebräu-
eher der Fnebeburger Amts Moräste , welche
sich schriftlich iu Gefolge der geschehenen Be/
t '

almrmachurig zur -Bezahlung einer billigen
Heuer pro i 8 . 2 bey der Nentey Fridevurg er¬
klärt haben diejenigen Moräste , wovon sie
Heuer zu bezahlen offerirt haben im Jahre
r 8 - 2 gebrauchen dürfen Daß aber,' aller
Gebrauch solcher P - vräsic , wovon keine Heuer
ojferirt , oder wovon sie geweigert ivokden, als
eine Verletzung des . Eigenrhu,ns Sr . Majestät
des Kayserö angefthen . werden soll.

Aurich d . n Dee.
Der vorgenannte Administrakeuv

R A de Sales.' V erkäu f -e.
1 Z . L . Mclkan zii SieSeshans , ist entschlo-

ßen , eine Quantität eichon Holz , bestehend in
Balken und Ständers , . sowohl große als kleine,
wie auch birken Holz , zu Psmständers und
Dam pfähle , ferner : Dielen , spanische Balken,
und einige . 0 Klafter Holz rc am Freitag als
den December d . I . zu Sftbeshaus , öffent¬
lich meistoieteiid auf 12 Wochen Zahlungszeit
durch mich verkaufen zu laßen ..Jürgens.

El -- klirr cn eb ' k des . Tribunals erster
Instanz des Arrondissements Jever.

2 Des .HausmannsJohann GerdesMiusi
sen rum Wiarder Attenc -ejch wohnhaft , ad inst,
weyl Garlich Thaden <Lgls Kinder Vormünder
annoiittcn Mobilien und Effecten , kesiehend in
Pferden , Kühen , Schweinen , und sonstigem
Viele , ferner in ungeo - oschenen Früchten . als
Nocken , Sommer - Gersten , Bohnen , Haber,
pl . m . 2 Tonnen gedroschenen Weitzen , sodann
Hauvmanns . Gerati - chaften , Hansgeräche,

Betten , Kleidungsstücken , Schränken , Tischen,
Stühlen , kupfernen und blechernen Sachen uni»
dergleichen , sollen am Donnerstag den ignen
December des Morgens ro Uhr , durch mich
zum Wiarder Altendeich in Johann Gerdes
Minssen Wohnung gegen baare Bezah¬
lung , meistbietend verkauft werden.

. . Jever den - o December iZir.
F . Harms , -vussier beym Tribunal er¬
ster Instanz des Bezirks Jever.

. Ratificationen.
1 Da der Debit des Tabacks Und Nappee

bekantlieh mitpmoAan . isii - einprivatGeschäft
wird und um mit Vieser Waare aufzuränmen;
so, mache ich dein geehrten Publico ergebenst be¬
kannt , daß folgende Sotteii von Tabak noch
bey mit -zu halben sind.
AmsrerdamMer von 'Ler FabrikdHrn . I . G.
Ncinhard van Laar et comp . - rsth und schwarz
Jtaliänifch Wappen K , Anisterdanmrer c, Harr
lemmer Wappen <l t ' Moortje.
Amsterdammer von dHrn . E C . Nienaber
s , Gr l?. Petit Kanaster in ganze Pft Paqueteb, volle Kanaster und das Wappen Moortje.
Norden- Hon dHrn , Sreinböhmer ei Lubinus
Nro Z . et s.
Norden Herrn S ' A « Rikena Nro - r- und
Mesander Wappen.
Emden Herrn H KappelhoffNro 1 . 2 3.

d i t 0 — NB Bakkcr
so wie ein Rest diverse glie Sorten jo wenig cou>

raut sind
Ol denb. Hrn I G Schrimpe ^Q . etO, sodann
unter ttleinsn Wappen:

Nrv §> sch .) . per Pfund - in
- 2 .- .Ir ) z Pf Pakete , u,
----- - z - 14 — ) auch loß welche
— 4 — ) Tabacke unge-

5 n8 — ) färbt , und be-
— 6/20 — ) sonders preis«
— 7 - 1 E ) Würdig sind.

/



Bei io Pf , wird daS rr gratis gegeben , und
willich auch damit wohl ein viertel JahrzurBe - .
gnemlichkeitdes damit gedienten .rediliren

Garsten , Bohnen , Haber Weitzenklee
» erkaufe ich^^ y Scheffel , und . Tonnen , auch em.'

pfehle ich , wich mit verschiedene,Manns - Hülhe
(die aus der vertreflicheii . Eyi .dhoverFabr ĉk er^
warte ich erstens) Linnen , Handschuh,Mützen , .
Strümpfe, : Psaunkuchs Pfannen , Kaffee- Müh - ,
len, so wie mit meiner sonstigen Handlung von ,
Crüdenir - Färb - und Specere .y -.Mgaren , Stein - . :

zeug , und Estriche- Lager auch ,eo -lcr -llie bey
Bouteisten und ^ Anker schöne rothe und weiße
Weine aus . einer ersten Emdrr . Weinhandlnng , .
Champagnrr .und,Muskatwein.

Ich , kany noch Heu , Haberund Weitzenstroh
gesunder Qualität zum Bcdürfniß für das Ma - :
gaziu Sr K . K . Cavallerie und Gensd 'armen-
Pferde gebrauchen , und wolle» diejenigen so
noch , ein oder anderes abzustehen haken sich bald ^
bei,mir melden ,,

'
D . Kanngießer Wirkwe.

2 Ich nehme mir die .Freiheit dem geehr- v
then , Pudlico anzuzeigen, daß ,ch verschiedene
Spielsachea und,andere Waaren mehr,die zum
Weihnachtsgeschenk sehr passend sind , erhalten ,
hohe, als : -Spiele zur Unterhaltung für dir. In
geudi , angezogenePuppen , Fallhülrsür Kinder, . -
Stroh ,undSiephütr ; Ohrgehänge, , Tuchnadel,
Halsketten , Fingerringe , Armschlösftr, Arm ' -
kändrr , Pettschaften , Uhrbänder , seidene Geld
deutet, Brieftaschen,Lach , Oblaten , Bieiftder,
alftrley porcellainerne u . hölzerne Pseiffenköpfe,,,
mit und ohne Nähren , womit mich bestens em? . .
pfehle C. A. Flesnrr sen inLJever.

z Der Unterzeichnete Gresfirnc « click des »
Tribunals erster Instanz des Arrondissements -
Jever wiederholthiednrch seine, frühere,Bekannt¬
machung , daß er sich , nach wie. vor , mit der
Abhaltung der öffentlichen Verkäufe von Mobn»
lien undjImmcbilien in dem ganzen. Arrondisse¬
ment , so wie mit der Entwertung von Kausund
Heuer Contractt , nach den Vorschriften , der ,
französischen Gesetze , und mit Angabe per darr,
nach räkhlichen Eautelen , befassen werde , zu
welchem Ende er seinen Mitbürgern seine Dien¬
ste anbiechet Jever . Jürgens,

4 Es will der Regierungs - Rath Mansholt
seinen , bey der ersten Rokenmühle belegenen
Garten auf etliche Jahre verheuern . Die Lieb¬
haber westen sich am nächsten Freitage als . den
2s dieses , Abends um 5 Uhr dtp dHpn Linz auf

dem Rathhause einßnden, die Conditionen ver?

nehmen und accordiren.
L Ich zeige hiedurch dem verchrungswürdi-

grm Publico ergebenst an , daß ich durch ein De¬
kret Sr Majestät ..des Kaisers und- Königs vom
15 des vorigen Monaths zum Notair - der zweyr
ten Klaffe, im Arrondissement Jever , benannt
und am >2 dieses,Monachs, . deshalb gehörig
vereidet worden bin.

. Zugleich .mache ich -dabry bekannt , daß ich
als Advokat resp . Avon «

' , weil solches in den
Gesetzen verbothen , nicht weiter fort dienen kann,
und daß daher , alle diejenigen, welche mich bis¬
her mit ihrem Zutrauen beehrt und- mir in ge¬
nannter Qualiraet die Führung ihrer Proceffe
anvsrtrüliet haben sich unverweil ! bey mir ein-
finden mäßen , um ihre Acren gegen Bezahlung
der rückständigen Gebühren , in Empfang zu neh¬
men , weil ein Versäumniß darin, , leicht von-

, nachcheiligen Folgen,seyn könnte. .
Jever den izlen Decemb. - 8 n.
Fr . Bernhard Thahen , Distriris Notair.

6 Ich habe einen vhngefähr 180 Schritt gro¬
ßen Akker bei dHrn . Mairevov Lindern Dreesche
belegen , entweder im Ganzen oder Thcilweise in
Commißisn .zu vermieihen . sLiebhaber melden
sich bei mir , Jever , Müllrr - Schloßermeister.

7 Es werden hierdurch alle diejenigen , wel¬

che an den zu Altgarmssiel , verstorbenen Menß
Jacobs Forderungen haben , ausgefordert , ihre
Rechnungen in Zeit Z Wochen bey dem Vor¬
mund Johantt Rolfs auf .Frideriken Vorwerk

einzubringen , damit ein Ueberschlag gemacht
werden könne wie es mit der Brzahirmg dersel¬
ben werden solle. Diejenigen welche dies ver¬

säumen , werden es sich selbst zuzuschreiben haben,
wenn ihre Forderungen nicht brzahlt werden.

8 Da ich vor einigenTagen eine ansehnliche
Parrhey beste Edammrr .und StvlkrrKäse erhal¬
ten habe, welche ich zu billigen Preisen geben
kann, auch mittgmen rochen und ' wrissen Wein

- versehen bin , so
"

zeige ich es hierdurch erger
'

benst- an , und bitte um geneigten Zuspruch.
>Eine gute Sorte holl. Käse , welche >ich in S

. Tagen erhalte , kann .ich -zu 4 .Stüber das Pf.
verkaufen. ' Jever , I . G . Heintzen.

9 >E6 werden diejenigen, welche an -dem

Nachlaße des weil. Gerhard ^ uliu Müller , u.

deßen verstorbenen Wittwe einige Forderungen,
aus welchem Grunde sie auch sein mögen, haben;
so wie auch Alle welche an dieser Masse schuldig

sinb « . hiedurch aufgefordttt , sich binnen 14Ta-



gen und längstens am zo Der . d . I . Key den
Vormündern Gerd Eden Jürgens und Hell-
merich Tannen - Hellmerjchs , deshalb zn mel-
)en, u . dienet zur Warnung ; , daß nach Verlauf "

dieser Frjst - .die etwaige Dedenten durch Rechts¬

mittel , jur Zahlung angehalten werben sollen » -

Feddewarden den >2 Decbr 18 n.

io Ich . habe einen Garten im Moorlande -

unter N » . 672 der Verponding - liegend, . ent¬

weder zu vecheuern - oder zu verkaufen » . Liebha¬

ber können sich am Sonnabend d . - ai Decbr.

des ! Abends Z ---Uhr bey den - Wirih . Heinrich.

Rehmstede einfinden und nach - belieben contra-

hiren I . H ^ Rennwagen , Schlößermeister . -

cr Eibe Heeren wi !l>seine bey Hookfiel lie¬

gende Treckschuyte , Die zwey Geschwister ge¬

nannt , welche- mit alles was dabey gehöret ^

gut versehen ist , verkaufen . ' Liebhaber , können

sich Key ihm rinfinden und accordirev . -

12 Diejenigen,lwelche mir von - 8 -28, y u . ro,.

schuldig find , ersuche ich vor d. 15 Jan . 1812

Zahlung zu leisten , weis ich - nach Ablauf dieser

Zeit die Restanten 7 ohne fernere Anmahnung

rinklagen werde . Fried, " Süßmilch,L
i z Ich -bin willens , Mein am alten . Markte -

stehendes , gegenwärtig von Hr . H . J . Willms

bewohntes Haus , am Sonnabend d, 28 Decbr.

um 5 Uhr , auf dem Rathhause
'
, nach - dem da¬

selbst vrrzulezenden Bedingungen , auf einig«

May ihr - anfangrnde Jahre zu verheuern -

»der zu verkaufen . Friedr . Süßmilch

74 Meine aus Nürnberg erhaltene Maaren

welche zu Weihnachts Geschenke sehr passend ^

sind, ' empfehle lch.dem geehrten Public » bestens,
als : Trommeln , Pfeisssn , Ober u. Untergeweh,
re , Soldaten vvn . Bley , Jagten und Schäfereyr
rn aufScheeren , Kasten Noa , Schachteln mit

Hausgerälhe und - Meublen , Städte , - Klöster , ,

Berg - und Festnngs Werke , Farbekastchen , Nä , ---

hepulken , anu . miangezvgene Puppen , mehrere
Sorten Spiele , als : Danunspiele eingelegte und

gefärbte , Fata rHomittuinss,leie , - Stubenspiele,
Bergwerkspiele , Brillenspiele , Hund und Hasen,
spiele , Wolf und Schaafspiele , Fuchs Und Hüh,
ncvspieie , ' wie auch lederne und seidene d ' semrä,
ger, . elastische Armbänder,

'
feine und ordinaire -

Brieftaschen, ' semilorne Ohrgehänge , Fingerrin , -

ge, ^T ' ichnadeln und ' .--Pelt -chafte, > Rasier und
Frisier etuis, - Rasier uud -Fed «r -uesse-> Zuaschafte,
schönehölzernerunö poh . e! a -rrerne Pfeiffenköpserx.
Uebrigens emvfthle ich wichimr meine deka -M-
tr D - rchsiex Arbeit bestens . - Mach - Molff , .

Ichhabe sogleich ein »der 2 Stube« mi
oder ohne Meublrn zu vermiethen , auch wün r
sche . ich ein paar Kinder in der Kost zu nchmrn.

Peter Janßen Wiklwe.
16 Der gewöhnliche
Ieverischee Tafel - Kalender

auf ' das Schaltjahr 1812,
roth und schwarz - gedruckt , ist fertig , und kann
man sie Einzeln und Dujzenweise wie auch ans
Pappe öry den "Buchdrukkrr Borgtest gegen
b iar e Zahlung kaufen . ' Luch wird ein
Schreibkalender auf guten Papier gedruckt in
Zeit r,i Tagen , für ' n sch - 5 w, fertig.

17 Vom Herrn Präfekt ist an dHrn Maire
der Commune Jever her Auftrag eingegangen,
daß z Municipalräthe - durch denselben ernannt
werden mögten die , die Schulden so auf der
Commune oder Gastbauß haften anknehmen soll¬
ten , wozu die Untenbenannte erwählt sind. ' Es
werden nun alle diejenigen welche obenbenann¬
te Forderungen haben hierdurch aufgrfordert,
solche am 8 biß i - Jan . rgrs deS Morgens - 0 I.
biß i2 und des Nachmittags

' 2 bißUhr auf '

dem Gemeindehause anzuzeiqen und die Richtig , -
keit der Forderung durch Dscumente zu bestäti,
gen , sie mögen " in Rechnungen '

.- Obligationen,
Leibrenten oder sonst besteben worin ,««

Wer nicht nach' Vieser Aufforderung zur rech¬
ter Zeit erscheint

'
,
' hat sich den wahrscheinlichen -

Verlust seiner Forderung selbst zuzuschreiben . -
Jever d . iZ Octi rtzti'

I W Foken , H L. Spaink , Fr . Reinking.
rst Ich zeige dem -Miblico hiermit an , daß

ich das Serrekariatbeym Herrn Unterprefekten
n edergrlegt habe und daß ich als Anwaid be »m.
Tribunal der ersten Inst « --; hieselbst prartisire.

Jever am 14 Dec
Heinemeyer tir . der Rechte und Avvne'

ry Durch ein Decrek Sr Ka - ierl " König,
licken Majestät , unseres allergnädigsten Beherr¬
schers bin ich zum Notaic ' im 'CantvmRüstrin¬
gen ernannt - Neustadt Goedens ist mir zu :n
Wohnsitz angewiesen . - Eine -zweyte Anzeige
wird das Hans und den Tag - bekannt machen , -
wo und - wenn ich mein Bureau erösne.

Ievep den Dec 8n ' ^ ,
F . Ä Davier , Kaiser ! . Notar im Cantvn

Rüstrinaen.
? o Johann Behrens Wittwe v " f der Gast,

hat den Mi ' tgekrauch einer Stube , Küchen und
Scheune . auch eine» Garten , gleich anzutrmn '

zu »verheuern . - Jever . -

! ^

M



- 2i - Der Baiiderwalter Theilen will ei-

rli' .ze Grasen Grünland von seiner Frauen
Ländeceyen zum . nnde nebst ei» Wohnhaus u
Garren ausein oder mehrere Jahre unter der

Hans oerheuern . Heuerlustige wollentsich ans
der Peiormühle Minerva bey Zetel melden.

r » Alle diejenigen , die noch an weil. Joh.
Heinrich Langerycks Wi twe Trven zu Minsen,
r stir/n, werden nochmals anfge.fordert um die
G - richiskostenzu. vermeiFN ,

' innerhalb 14 Ta-

g -uau,df » hi;chba ! lend.ei! ,Vormund Claß Fre
ku ^ s Claßeu , in Minfti ! . zu bezahlen , ansonst

gerichtliche Hülfe ge,lichtwird.
Weil Äerhsrü L. Jükfs Erben , wollen

ihrer Erblassers Hanß hebst Kitzen , Und Garren

hinter dem Hause , ans ein oder mehrere Jahre
verheuern ; nie ' Haber wollen sich den 21 Dbr.
We .ids ? Uhr in des Gastwinhs Bracht Beham

ftmg einftndeĵ Condltioncstinsehen
'mid heuern.

Ich m „ von Sr . iKaiserlichenMchestärzum
Districts Notair der Arrondissements Jever
allergnänigsi ernannt und in Pflicht genommen,
welches ich hiermit öffentlich bekannt mache.

Ich zeige hiedurch an , daß die bei) mir liegen¬
den Proceßacten wenigstens gegen Ende Januar
künftigen Jahres gegen Erstattung Per »och

. rLihrenden Gebühren abgefordert werden MN
in nvck hängigen

Pro . essen bedient bin »mieden
. Meiden .in kurzer Zeit sich entschließen mutz,
welchem der Herrn Avoue 's er seine Proeeß-
sache ferner auftragen will , üide-ur das A.mt er
»es Notars mit dem Amte eines Advealen
und Avoue' unverträglich ist ^ und ich da¬
her in diesen gängigen Proceßsachen nicht
weiter arbeiten kann . Uebrigens stehe ich in
Ertheilmig rechtlicher Nathgebungen und in
allen ausergerichtlichen Geschäften nach wie
por gedeni täglich gerne zti Dienste.

Jever den 12 Decör.
G . H B . Jürgens . -

25 Ich zeige dem geehrten Public » beson¬

ders lmeinen Gönnern hierdurch ergebenst an,
daß ich meine Wohnung verändert habe, und

setzt in dem Piperschen Hause in der Schlach-
strafe wohne , bitte nm geneigten Zuspruch.

. Will) . Fr . ^
Carl Schreyb

'rr , tthnnacher.
s6 Der Müller Reiner Tergau verlanget auf

kommende» Ostern oder May einen N -iterkuecht
auf seiner Müh ' e. Wer dazu Lust hat lyelüe
sich an ihm HeyNeugarmssiel.

27 Ich baße wieder erbalten : edammermnd ^

stolker? Käse , holländische grün - und graue k

. Erbsen > Sago , Eiergrütz ? , seinen Provens-

Lhl , Rosinen und große Catarinen 'pfimimen.
Jever Wittwe Mvlhorn

?8 Sämtliche Schumacher Gesellen sin ^

der Stadt und auf der» Lande werden hier-

^ durch öffentlich .erinnert , sich am gewöhnliche«
Quartal Kruglag d . 26 Dcc r . als den zweiten
Weihnachts Feiertag ohniehlbar einziisinden,
indem es in Bettes der vielen und schweren
Krankheiten nicht layger anHehalken werden
kann Zur Nachrich dienet, daß bk Ausbleiben-

i de beim Gerichte belangt wird.
Jever . Edo Jansen Pijg , » ndD . O . Kruse,

als Vorsteher . I . Winter , Altgesell.
. 29 Ich habe sofort-Hao bis loos Rl . gegen hinreichende

Sicherhiit und zn veraccordireude Aiiisen zu belegen.
Peeben , alS Curator über Hern Doetsr

von Barenburg Tochter.
zo § H wird eii: Nemplacanr für einen . Eonscribirten

unter aimelMilichen Bedingungen gesucht ; wer sich dqM
verstehen will , melde sich beym Intellig . Eomt .stnJevxr«

Z l Mü Norder No . I und 2 Tobak , Koriuten , Pflau¬
men und Cichorien , wünsche gerne aufzuräumen , vffe-

. rire deshalb solches zu sehr billigen Preis . H . M . LüderS.
Z2 Eine P erson .von gestet - n Jahren

'
wünscht auf

Mav .künftigen Jahres « lS Haushälterin ln einer kleinen

Haushaltung zu conditioniren - Nähere - Nachricht begm
- Intelligenz Comtvir in Jever.

Grburts - stmzeige.
. eirlr ?i"N -st mstd u , > ,

'
iftses Monats Abends

um 8 Uhr ward meine Frau von einer gesun¬
den Tochter glücklich und wohl entbunden.
Meinen Lieben Freunden zur wohlwollenden
Theiluahme nachrichtlich vom

- Consistorialrath E h e -m nitz.
Tsd . es f all

Mein thurer Mann , der hiesige Postdirek-
, tor G H Krieg , starb am raren dieses, imzz

Jahre seines Alters , an einer heftigen Brust¬
krankheit Der allgemein anerkannte brave
Characterdes Verstorbenen , versichert mich,
auch ohne schriftliche Zeugnisse meiner entfern¬
ten Verwandten und .Freunde vün ihrer herzli¬
chen Theiluahme i » den herben Verlust , den ich
Mid seine beiden hinterlassenen Waisen erlitten
hohen, Zever - den 12 Dec . i8r >.

, W Krieg? geh. Buss.

./
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